Fragen zur Ph-Arbeit Nr. 1
Strom und Elektrizität
* Was bedeutet Reibungselektrizität?

-- Elektrizität, die ruht, Strom der nicht fliest, aber vorhanden ist, wird durch Reibung in Bewegung gesetzt. Der Gegenstand z. B. aus Kunststoff ist dann geladen. 

* Werden Ladungen durch Reibung erzeugt?

-- Nein, Ladungen werden nicht erzeugt sondern nur verschoben.

* Nenne Wirkungen des elektrischen Stroms, an denen man diesen erkennen kann und gebe Beispiele!

-- Wärmewirkung

-  E-Herd, Boiler, Tauchsieder, Nachtspeicheröfen

-- Lichtwirkung

-  Glühbirne

-- chemische Wirkung

-  Elektrolyse - Ionenbildung

-- Elektrodynamische Wirkung

-  Generator, Elektromotor, Dynamo

-- physiologische Wirkung

* Wie sieht ein positives und negatives Ion und ein neutrales Atom aus?

-- negatives Ion: Valenzelektronen/Außenelektronen (e-) sind mehr vorhanden als Protonen (p+) im Kern. = negative Überschussladung

-- positives Ion: Valenzelektronen/Außenelektronen (e-) sind weniger vorhanden als Protonen (p+) im Kern = positive Überschussladung

-- Ein neutrales Atom hat genausoviel Valenzelektronen wie Protonen = ausgeglichene Ladung.

* Was ist ein Widerstand?

-- Ein dünner Draht (Widerstandsdraht) schlechterer Leiter oder ein Halbleiter wird in den Stromkreis gebunden, um die schnellen Elektronen etwas zu stoppen. Er wird z. B. vor empfindlichen Bauteilen platziert, damit der Strom nicht zu stark ist und nicht zu schnell hindurchfliest.

* Was ist ein Glühdraht?

-- Wenn ein Draht so dünn ist, dass er die Elektronen nur schlecht leiten kann, wird er zu einem Widerstand. Weil sich die Elektronen dort stauen, wird der Draht heiss und er fängt zu glühen an.

Er wird bei der Glühbirnen verwendet und erzeugt das Licht.

* Was heisst, es fliest ein Strom?

-- negative Elektronen bewegen sich in Impulsen durch den geschlossenen Stromkreis vom Minuspol/Kathode (Elektronenüberschuss) zum Pluspol/Anode (Elektronenmangel).

* Aus was besteht ein Stromkreis?

-- Aus der Stromquelle mit Plus- und Minuspol

-- Aus dem Verbraucher

-- u. U. Schalter

-- u. U. Strommessgerät

-- u. U. Widerstand

Leiter, Nichtleiter (Isolatoren) und Halbleiter

* Warum ist Kupfer ein guter Leiter?

-- Weil freie Valenzelektronen vorhanden sind.

* Warum leiten Nichtleiter nicht?

-- Weil sie keine freien Valenzelektronen besitzen.

* Nenne Leiter, Halbleiter und Isolatoren (Nichtleiter); bei Leitern welche Art!

a) Leiter

a1) leiten Valenzelektronen

-- Eisen

-- Aluminium

-- Kupfer

a2) leiten Ionen

-- Säuren

-- Laugen

-- Ionisierte Gase (Blitz)

-- Wasser (mit Salzgehalt)

b) Isolatoren (Nichtleiter)

-- trockenes Porzellan

-- trockenes Plastik

-- trockenes Holz

-- trockenes Gummi

-- trockenes Glas

-- destilliertes Wasser

c) Halbleiter
-- Silizium

* Was entscheidet, ob Stoffe leitfähig sind?

-- Die Anordnung der Atome. Wenn die Atome symetrisch angeordnet sind, ist der Stromfluss leichter. Sind sie wild durcheinander, fliest er schlecht.

* Unterscheide Gleichstrom von Wechselstrom!

-- Gleichstrom behält seine Richtung immer bei; die Polung bleibt konstant. Gleichstrom kommt aus der Batterie.

-- Wechselstrom wechselt seine Richtung ständig: die Polung wechselt dauernd. Wechselstrom kommt aus der Steckdose.

* Was ist eine Wellenlänge?

-- Die Länge, die der Strom bei zwei Richtungswechseln zurücklegt.

Magnetismus
* Was ist der Deklinationswinkel?

-- Der Winkel von 2 - 4 °, der sich zwischen der magnetischen Nord-Süd-Achse und der geografischen Nord-Süd-Achse bildet.  

* Wo ist der magnetische Südpol?

-- beim geografischen Nordpol

* Wo ist der magnetische Nordpol?

-- beim geografischen Südpol?

* Was ist der Inklinationswinkel?

-- Der Winkel von 65 °, um den sich der Nordpol gegen die Waagrechte nach unten neigt.

* Wo wirken die magnetischen Feldlinien?

-- ausserhalb des Magneten von Norden nach Süden und innerhalb von Süden nach Norden.

* Wie magnetisiert man einen Stoff?

-- Man überstreicht einen magnetisierbaren Stoff (Eisen, Nickel oder Kobalt) mit einem Magneten immer in gleicher Richtung. Die Elementarmagneten richten sich aus.

* Wie entmagnetisiert man einen Stoff?

-- Durch starkes Erschüttern (Hammerschläge)

-- Durch Erhitzen.
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